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Gesuch um Bewilligung zum Betreiben eines eines Sömmerungsbetriebes mit ausschliesslich Schafen aus Tierhaltungen mit dem Status «gesperrt»

	1. Sömmerungsbetrieb

	Kantonale Betriebs-Nr.
	     
	Betriebsform (Code eingeben)1
	     

	Alpname
	     
	Gesamtfläche (Aren)
	     

	X-Koordinate
Y-Koordinate
	     
	Nettoweidefläche (Aren)
	     

	
	     
	Standort Gemeinde
	     

	Höhe ü. M.
	     
	Standort Gemeinde Nr.
	     



	1Betriebsform:
	04 Gemeinschaftsweidebetrieb
	05 Sömmerungsbetriebe
	



	1. Bewirtschafter Sömmerungsbetrieb

	Kantonale Personen-Nr.
	     
	Rechtsform (Code eingeben)2
	     

	Name / Vorname
	     
	Telefon
	     

	Adresse
	     
	Email
	     

	Postleitzahl
	     
	Wohnsitz Gemeinde
	     

	Wohnort
	     
	Wohnsitz Gemeinde Nr.
	     



	2Rechtsform:
	01 Natürliche 
	07 Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
	30 Bund (Betrieb) 

	
	02 Einfache 
	08 Genossenschaft 
	31 Kanton (Betrieb)

	
	03 Kollektivgesellschaft 
	09 Verein
	32 Bezirk (Betrieb)

	
	04 Kommanditgesellschaft 
	10 Stiftung 
	33 Gemeinde (Betrieb)

	
	05 Kommanditaktien-gesellschaft
	24 Öffentlich-rechtliche Körperschaft (Verwaltung)
	34 Öffentlich-rechtliche Körperschaft (Betrieb)

	
	06 Aktiengesellschaft 
	25 Staatlich anerkannte Landeskirche
	99 Nicht zugeteilt



	1. Bestätigung des Bewirtschafters Sömmerungsbetrieb
Der Unterzeichnete bestätigt die Richtigkeit und die Vollständigkeit der Angaben.

	Ort und Datum
	     
	Unterschrift
	     



	1. Bestätigung der Gemeinde
Die mit der Datenerhebung beauftragte Person bestätigt die Richtigkeit und die Vollständigkeit der Angaben.

	Ort und Datum
	     
	Unterschrift
	     




	1. Milchschafe

	Tierkategorie1
	Code2 
	Name Herkunftsbetrieb, TVD-Nr.
Adresse, Postleitzahl, Ort
	Tierzahl (Stück)3
	Aufführdatum / Voraussichtliches 
Abfahrtsdatum

	Milchschafe
	1351
	1. 
	
	

	
	
	1. 
	
	

	
	
	1. 
	
	

	
	
	1. 
	
	



	1. Schafe, mit Ausnahme von Milchschafen

	Tierkategorie1
	Code2 
	Name Herkunftsbetrieb, TVD-Nr.
Adresse, Postleitzahl, Ort
	Weide-system4
	Tierzahl (Stück)3
	Aufführdatum /
Voraussichtliches Abfahrtsdatum

	Andere weibliche Schafe über 1 Jahr alt
	1353
	1. 
	
	
	

	
	
	2. 
	
	
	

	
	
	3. 
	
	
	

	
	
	4. 
	
	
	

	Widder über 1 Jahr alt
	[bookmark: _GoBack]1355
	1. 
	
	
	

	
	
	2. 
	
	
	

	
	
	3. 
	
	
	

	
	
	4. 
	
	
	

	Jungschafe unter 1 Jahr alt /(in den Faktoren der weiblichen Tiere eingerechnet)
	1357
	1. 
	
	
	

	
	
	2. 
	
	
	

	
	
	3. 
	
	
	

	
	
	4. 
	
	
	

	Weidelämmer (Mast unter 6 Monate alt)5
	1359
	1. 
	
	
	

	
	
	2. 
	
	
	

	
	
	3. 
	
	
	

	
	
	4. 
	
	
	



	1
	Für die Bestimmung der Tierkategorie (z.B. Unterscheidung nach Alter) ist der 25. Juli massgebend. Bei Betrieben, welche am 25. Juli keine Tiere halten, ist die Kategorienzugehörigkeit im Zeitpunkt der Bestossung zu berücksichtigen.

	2
	Codes gemäss Formular Tiererhebung

	3
	Bei Betrieben mit mehr als einer Bestossung (unterbrochene Sömmerung, z.B. Frühjahres- und Herbstweide) sind die Tiere je Bestossung separat zu deklarieren. Für das Frühjahr sind die effektiven Tierzahlen, Auffuhr- und Abfahrtsdaten anzugeben. Für den Herbst sind die mutmasslichen Daten einzutragen.

	4
	Codes für Weidesysteme (nur für nicht gemolkene Schafe zu deklarieren): 1 ständige Behirtung, 2 Umtriebsweiden, 3 übrige Weiden

	5
	Weidelämmer, welche nicht den Muttertieren anzurechnen sind (ganzjährige Weidelämmermast)

	1. Bestimmungsbetriebe der Tiere

	1. 
	

	1. 
	

	1. 
	

	1. 
	



	1. Bestätigung des Bewirtschafters

Hiermit beantragt Vorname: _____________ Name: ______________ eine Bewilligung im Rahmen der Moderhinke Bekämpfung als Sömmerungsbetrieb mit ausschliesslich Schafen aus Tierhaltungen mit dem Status «gesperrt». Er/Sie bestätigt, die folgenden Auflagen gelesen und verstanden zu haben sowie zu jeder Zeit einzuhalten:
· Die Tierhaltung unterliegt einer einfachen Sperre 1. Grades. Die Schafe und allfällige Ziegen dürfen den Betrieb ausschliesslich in folgende Betriebe verlassen: 
· Zurück in die Heimbetriebe:
Die Heimbetriebe verlieren allfällig den Status «frei» und werden mit der einfachen Sperre 1. Grades belegt (Massnahmen gemäss Ziff. 14).
· In Schlachtbetriebe zur direkten Schlachtung.
· In bewilligte reine Mastbetriebe (gemäss Ziff. 12) mit anschliessender Schlachtung
· Für den Transport muss vom amtlichen Tierarzt/der amtlichen Tierärztin ein rotes ‘Begleitdokument’ bei seuchenpolizeilichen Massnahmen ausgestellt werden. Solche Begleitdokumente können beim Veterinärdienst Luzern beantragt werden.
· Es darf kein Kontakt mit Schafen und Ziegen einer anderen Tierhaltung vorhanden sein.
· Klinisch erkrankte Schafe müssen von anderen Schafen abgesondert gehalten werden.
· Die Schafe dürfen nicht auf betriebsfremden Flächen geweidet werden.
· Die Schafe dürfen nicht auf öffentlichen Strassen oder Wegen getrieben werden.
· Die Weiden müssen mit ausbruchsicheren Zäunen gesichert sein.
· Nach Leerung des Bestandes muss eine gründliche Reinigung des Betriebes erfolgen.

Der Unterzeichnende / Die Unterzeichnende bestätigt die Richtigkeit und Vollständigkeit aller Angaben. 


	Ort und Datum
	     
	Unterschrift
	     



	Bemerkungen
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